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(Nr. 6764.) Geſetz wegen Beſteuerung des Branntweins im Jadegebiete. Vom 2. Auguſt 
1867. 


5 Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 
Se 


8 Die Verordnung vom 11. Mai 1867. wegen Beſteuerung des Brannt⸗ 
weins in den Regierungsbezirken Wiesbaden und aſſel, ſowie in dem Gebiete 
des vormaligen Königreichs Hannover und der Herzogthümer Schleswig und 
Holſtein (Geſetz⸗Samml. S. 633, ff.), wird hierdurch auch für das Jadegebiet 
in Kraft geſetzt. 
$. 2. 


Der Finanzminiſter und der Marineminiſter find mit der Ausführung 
dieſes Geſetzes beauftragt. 


5 Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſtegel. 


Gegeben Ems, den 2. Auguſt 1867. 


(L. S.) Wilhelm. 
FIrh. v. d. Heydt. Gr. zur Lippe. Gr. zu Eulenburg. 
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Ausgegeben zu Berlin den 17. Auguſt 1867. 


Eee 


(Nr. 6765.) Allerhöchſter Erlaß vom 12. Juli 1867., betreffend die Ertheilung der Geneh⸗ 
migung zu Namensänderungen. a 


Auf den Bericht des Staatsminiſteriums vom 5. Juli d. J. beſtimme Ich 
hierdurch für den geſammten Umfang der Monarchie, daß die nach den geſetz— 
lichen Beſtimmungen erforderliche Genehmigung zu Namensänderungen, abgeſehen 
von denjenigen Fällen, in denen es ſich um die Aenderung eines adeligen Namens 
oder um die Annahme adeliger Prädikate handelt, in welchen Fällen Meine Ent⸗ 
ſcheidung einzuholen iſt, fortan von den Bezirksregierungen ertheilt werden ſoll. 
Im Gebiete des ehemaligen Königreichs Hannover ſoll die Hahne Befugniß 
bis zur anderweitigen Organiſation der dortigen Verwaltungsbehörden von den 
Landdroſteien ausgeübt werden. N 


Ems, den 12. Juli 1867. 8 
Wilhelm. 


v. Mühler. Gr. zur Lippe. v. Selchow. 


An das Staatsminiſterium. 


(Nr. 6766.) Allerhöchſter Erlaß vom 15. Juli 1867., betreffend die Verleihung der fiska⸗ 
i liſchen Vorrechte an den Kreis Nimptſch, im Regierungsbezirk Breslau, 
für den Bau und die Unterhaltung 1) der Strehlen -Zoptener Landſtra 
von dem Berührungspunkte mit der Breslau-Glatzer Staats⸗Chauſſee 
Jordansmühl im Kreiſe Nimptſch über Schwentnig und Przydrowie b 
zur Kreisgrenze, und 2) der Nimptſch⸗Strehlener Landſtraße von Nimpt 
über Woislowitz, Petrikau, Prauß und Karſchau bis zur Kreisgrer 
vor Nielasdorf. 


Nachdem Ich durch meinen Erlaß vom heutigen Tage den von dem Kte 
Nimptſch, im Regierungsbezirk Breslau, beabſichtigten chauſſeemäßigen Ausba 
1) der Strehlen⸗Zoptener Landſtraße von dem Berührungspunkte mit der Bre 
lau⸗Glatzer Staats⸗ Dar bei Jordansmühl im Kreiſe Nimptſch über Schwentnig 
und Przydrowic bis zur Kreisgrenze, und 2) der Nimptſch⸗Strehlener Land raße 
von Nimptſch über Woislowitz, Petrikau, Prauß und 1 bis zur Kreis- 
grenze vor Niclasdorf genehmigt habe, verleihe Ich hierdurch dem Kreiſe Nimptſch 
das Expropriationsrecht für die zu dieſen Chauſſeen erforderlichen Grundſtücke 
imgleichen das Recht zur Entnahme der Chauſſeebau⸗ und Unterhaltungs⸗Materialie 
nach Maaßgabe der für die Staats⸗Chauſſeen beſtehenden Vorſchriften, in Bez 
auf dieſe Straßen. Zugleich will Ich dem genannten Kreiſe gegen Uebernah 
der künftigen chauſſeemäßigen Unterhaltung der Straßen das Recht zur Erhebung 
des Chaufreegeldes nach den Beſtimmungen des für die Staats⸗Chauſſeen jedesmal 


Der gegenwärtige Erlaß 
ntniß zu bringen. 


Ems, den 15. Juli 1867. 
== Wilhelm. 


Frh. v. d. Heydt. Gr. v. Itzenplitz. 


n den Finanzminiſter und den Miniſter für Handel, 
Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 


767.) Verordnung, betreffend die Erhebung des Weges von Arnis über Faulück bis 
5 zur Schleswig ⸗Cappeler Nebenlandſtraße bei Buddelhoch in die Klaſſe der 
Nebenlandſtraßen. Vom 26. Juli 1867. 


ordnen hierdurch, wie folgt:: . 
Der Weg von Arnis über Faulück bis zur Schleswig⸗Cappeler Neben⸗ 
mdſtraße bei Vuddelhoch iſt in die Klaſſe der Nebenlandſtraßen verſetzt. 
Wonach ſich zu achten. 5 i 

Gegeben Ems, den 26. Juli 1867. 


G. S) Wilhelm. 
Gr. v. Itzenplitz. 


(Nr. 6768.) 


eig e mit dem An zu Bit ren A 
geſellſchaft. Vom II. Auguſt 1867. 


m Königs Maseſtät haben mittelſt Allerhö dchſten Erlaſes vom 5. Aug, 
d. J. die Errichtung einer Aktiengeſellſchaft unter der Firma: „Aktiengeſellſchaf 
für Dampfſchleiferei zu Ohligs“, im Kreiſe Solingen, mit dem Sitze zu Ohl A 
ſowie deren Statut vom 15. Juni 1867. zu genehmigen geruht. 


chöchſte Erlaß nebſt dem Statute wird durch das Amtsblatt der 
egierung zu Düſſeldorf bekannt gemacht werden. 


Berlin, den 11. Auguſt 1867. 


Der Minifter für Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten 
Gr. v. Itzenplitz. 


e kann 


Rebigirt im Büreau des Staats -Miniſteriums. = 


zen gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober Hofbuchbruderei 55 
(R. v. Decker). ER 


